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Einführung eines Kurzstreckentickets im Rahmen des 
Verbundtarifs
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0600 Baureferat

Datum:
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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Planungs- und Umweltausschuss (zur Kenntnis) 01.07.2020 Ö

Sachverhalt:

Auf die Erörterungen im Planungs- und Umweltausschuss am 05.12.2019 sowie den 
Beschluss des Antrages 19-12321 in geänderter Fassung durch den Verwaltungsausschuss 
am 10.12.2019 wird Bezug genommen.

Das Kurzstreckenticket wird voraussichtlich zum 01.01.2021 in der Tarifstruktur durch den 
Verkehrsverbund Region Braunschweig eingeführt. Es wird verbundweit zu erwerben sein 
und über die Grenzen von Tarifzonen hinweg gelten.
Es wird zur Fahrt von bis zu drei Haltestellen nach der Einstiegshaltestelle in Bus und 
Stadtbahn berechtigen. In den Zügen des Regionalverkehrs wird es nicht gelten. Eine Fahrt 
zwischen BS Hauptbahnhof und BS Gliesmarode wird damit beispielsweise nicht möglich 
sein. Ein Umstieg wird mit dem Kurzstreckenticket ebenfalls nicht möglich sein.
Im Vorverkauf des Stadttarifs in Braunschweig wird das Kurzstreckenticket 1,50 Euro kosten, 
außerhalb des Vorverkaufs 1,60 Euro.
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